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Wenn die Kriegsführer auf dieser Insel (Haiti) nächtliche

Märsche ausführen Hessen, so trug der Offizier, Haupt-

mann oder Lieutenant, der in der Dunkelheit voraus-

ging, einen Cucujo auf dem Kopf und diente dem
ganzen ihm folgenden Trupp als wandelnder Leuchtthurm

oder Leitstern.«

Auch beim Fischfang bedienen sich die Indianer

der Cucujos.

Was dieselben als Schmuck- und Putzgegenstände

anbetrifft, will ich zum Schluss auch noch erwähnen.

Die eingeborenen Weiber Südamerikas machen sich

-aus Cucujos Halsbänder und Ohrgehänge, die Damen

stecken sie in Tüllsäckchen, welche sie in geschmackvoller

Weise an ihren Kleidern anbringen, andere, von Kolibri-

Federn und Diamanten umgeben, werden mit langen

Nadeln in das Haar befestigt. Oft stecken sich, erzählt

Chanut, die Kreolendamen Cucujos in die Falten ihrer

weissen Musselinkleider oder befestigen sie in ihre

schönen schwarzen Haare. Dieser originelle Kopfputz

leuchtet magisch und haimonirt durchaus mit der eigen-

artigen Schönheit jener bleichen oder braunen Spanierinnen.

Nach einem mehrstündigen Aufenthalt im Haar oder an

den Kleidern ermatten die Insekten, was sich an der

Abnahme oder dem zeitweiligen Aufhören ihres Lichtes

bemerklich macht, worauf man sie rüttelt und reizt, dass

isie wieder wie vorher glänzen. Wenn die Damen aus

einer Abendgesellschaft heimkehren, so sind sie um diese

Käfer sehr besorgt, denn dieselben sind ausserordentlich

zärtlich und empfindlich. Zunächst thun sie die Thiere

<ier Erfrischung halber in ein Gefäss mit Wasser, darauf

werden sie in kleine Käfige, gesteckt, wo sie die Nacht

verbringen und an Stückchen Zuckerrohr saugen. So lange

sie munter sind, leuchten sie und der Käfig verbreitet

ein sanftes Licht in der Stube.

Auch in Europa haben sich die Damen, um ihrer

Toilette und ihrer Haartracht einen eigenen Reiz zu ver-

leihen, leuchtender Lampyriden bedient, aber das Licht

dieser Käfer ist im Vergleich zu dem der Cucujos doch

nur schwach.

Die Leuchtkraft sitzt im sogenannten Fettkörper, das

ist ein diesen Insekten eigenes Organ, in dem sich über-

flüssiges Nahrungsmaterial wie in einer Speisekammer

ansammelt, um nach Bedarf beim Stoffwechsel des Thieres

verwerthet zu werden. Diese Leuchtorgane bestehen aus

Platten, welche durch zwei Schichten verschiedenartiger

Zellen gebildet werden. Die oberen sind stark gekörnt,

die unteren mehr blass aber sehr eiweisshaltig. Wie ich

schon oben sagte, weiden die Organe durch Nerven und
fein verästelte Endtheile der Athmungswerkzeuge ver-

sorgt, unter deren Gegenwart nach dem Italiener

Matteucci eine Oxydation organischer Substanz stattfindet,

wobei Kohlensäure frei wird. Durch vermehrte Zufuhr

;von Sauerstoff und erhöhte Wärme werden die Licht-

.erscheinungen verstärkt, verschwinden aber bei -(- 40 " R.

f.Schluss folgt.)

Gelechia muscosella Z.

Wie mir vielfache Zuschriften beweisen, ist meine
Notiz in No. 2 dieser Zeitschrift, obengenannten Falter

betreffend, mit grossem Interesse gelesen worden; ich

fühle mich daher veranlasst, einiges berichtigend und
ergänzend hinzuzufügen. An den 50 Raupen, die ich

in den letzten Tagen fand, sehe ich, dass die vier Reihen
iTother Flecke sehr oft vier Längsstieifen darstellen.

welche jedoch seitlich nicht scharf begrenzt sind. Die

seitlichen Streifen sind stärker und schärfer, als die auf

dem Rücken. Die Räupchen finde ich nur in männlichen

Kätzchen und zwar in bedeutender Höhe, niemals auf

niedrigen Sträuchern. In unseren Laubwäldern, die alle

12—18 Jahre abgetrieben werden, erreicht Sal. caprea

eine Höhe von ungefähr 6—8 m, die einzelnen Stämm-

chen einen Durchmesser von reichlich 10 cm. Die

unteren Aeste sind natürlich verdorrt und abgefallen,

nur die obersten tragen Blüthen, und in diesen Kätzchen

sind die Raupen zu finden, oft mehrere in einem. An-

fangs zwischen und von den einzelnen Blüthen lebend,

gerade wie Xanthien und Eup. tenuiata, gehen sie später,

wenn die männlichen Blüthen vertrocknet sind, in die

Spindel. Schütze, Mitglied 1801.

Kleine Mittheilungen.
Am 10. April d. Js. fand ich gelegentlich eines

Ausfluges mit meinem Berufs- und Sammel-CoUegen

Herrn Karl Mitterberger aus Steyr am Bahnhofsgebäude

in Klaus, Ober-Oesterreich, ein tadelloses cT von Biston

lapponarius Gn. Klaus liegt am Fusse der 1600 m hohen

Falkenmauer, auf der ich im August v. J. Agrotis

lucernea L. fing.

Ich mache deshalb hiervon Mittheilung, weil ich der

Meinung bin, dass beide Arten, insbesondere die erst-

genannte, bisher in Oberösterreich nicht gefunden

worden sind. Franz Hauder, Lehrer, Mitgl. 719.

Quittungen.
Für das Vereinsjahr 1895J96 ging ein:

Der Jahresbeitrag mit 5 Mark von No. 4 22 23 25 30 34

42 44 71 72 74 86 89 90 94 101 102 107 139 150 162 167

178 180 188 194 202 205 216 217 218 223 272 276 280 309

310 317 319 325 330 355 356 396 397 407 437 441 445 454

456 457 461 462 467 472 476 482 485 494 495 499 505 507

510 513 536 537 542 544 546 558 561 563 570 582 587 594

609 619 625 630 633 645 655 658 663 666 668 674 675 676

685 688 698 712 716 726 735 753 754 767 771 773 779 781

789 791 801 805 806 808 810 812 826 829 833 835 842 850

853 857 863 864 868 872 888 889 899 901 904 910 911 914

915 917 918 921 933 938 940 943 949 950 953 955 965 966

968 971 977 980 981 987 991 998 1001 1005 1007 1014 1016

1018 1021 1024 1025 1031 1039 1041 1048 1052 1054 1059

1060 1084 1095 1097 1101 1110 1113 1119 1120 1123 1132

1135 1138 1139 1158 1163 1164 1168 1175 1176 1184 1193

1198 1199 1206 1207 1209 1216 1220 1223 1226 1236 1237

1250 1255 1258 1265 1268 1270 1275 1283 1294 1300 1301

1305 1306 1309 1313 1317 1318 1324 1326 1329 1330 1334

1338 1342 1349 1350 1351 1352 1354 1357 1364 1369 1372

1374 1385 1386 1402 1407 1408 1420 1425 1437 1448 1450

1471 1476 1486 1488 1491 1492 1496 1507 1512 1514 1519

1525 1529 1531 1537 1540 1542 1544 1545 1547 1551 1556

1561 1664 1575 1577 1580 1582 1586 1595 1600 1603 J604

1619 1630 1637 1642 1644 1647 1649 1653 1654 1657 1658

1660 1662 1663 1665 1666 1672 1673 1687 1691 1692 1693

1698 1705 1716 1718 1720 1723 1726 1730 1731 1733 1734

1739 1742 1743 1745 1753 1766 1767 1778 1784 1791 1812

1813 1816 1817 1818 1820 1825 1826 1829 1830 1833 und 1834.

Der Beitrag für das 1. Halbjahr mit 2,50 M. von No. 232

562 573 595 728 743 828 896 956 1033 1085 1241 1264 1266

1286 1288 1322 1341 1373 1382 1401 1416 1426 1433 1482

1490 1516 1526 1567 1574 1576 1578 1590 1596 1601 1610

1621 1623 1624 1625 1636 1640 1667 1668 1670 1675 1676

1682 1683 1689 1749 1750 1751 1757 1760 1762 1773 1788

1793 1811 1815 1821 1822 1823 1824 nnd 1832.
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Das Eintrittsgeld mit 1 Mark von No. 312 1798 1800 1801

1802 1803 1804 1805 1806 1807 1S08 1809 1810 1811 1812

1813 1815 1816 1817 1818 1820 1821 1822 1828 1824 1825

1826 1829 1830 1832 1833 und 1834.

Für das llitglieder-Verzeichniss von No. 188 15 Pf. Von
No. 330 nnd 773 je 20 Pf. Von No. 356 485 658 1266 und

1542 je 30 Pf. Von No. 194 216 499 und 587 Je 45 Pf. Von
No. 218 513 955 und 1324 je 50 Pf.

Als Rest aus dem Vorjahre von No. 1483 1,25 M. Von
No. 1286 1288 1297 1322 1426 1625 und 1662 je 2,50 Mark.

Von No. 901 5 Mark. Von No. 1720 6 Mark.

Guben, Kastaniengraben 8, Der Kassirer

den 22. April 1895. Paul Hoffmann.

Briefkasten.
Mehrereti Herren. Wie ich alljährlich von Neuem

bemerken musf, bin ich gern bereit, irrthümlich oder

anlässlich anderer Zahlungen an mich gelangte Vereins-

kassengelder dom Herrn Kassirer zu übermitteln.

Ich kann jedoch diese Ueberführung, welche sich

meist zu einer umständlichen Abrechnung gestaltet, nur
in grösseren Zwischenräumen vornehmen.

Diejenigen Herren also, welche, obgleich ihnen jai

der Postschein sowie die ununterbrochene Weiterlieferung,

der Zeitschrift genügende Sicherheit sein könnte, die

Quittung umgehend gedruckt lesen wollen, werden
freundlichst ersucht, die fälligen Beträge von vornherein,

an die richtige Empfangsstelle einzusenden.

Redlich.

Herrn B. in H. Sehr praktische Raupenpräparir-

und Ausblas-Apparate erhalten Sie bei Mitglied H^
Kreye—Hannover, Fernroderstrasse 16. R.

Xassen-iBericM für das 2)ereinsjafir 1894\95,
Abschluss am 31. März 1895.

No.
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Namenlos.
Durch die Wälder, durch die Felder

Irr' ich namenlos umher —
Bin ja nur ein Gassenjunge

Unter meiner Brüder Heer.

Nur als schlichter Pieride

Schlüpft' ich aus der Pupp' herfür,

Trag' kein schillernd buntes Kleidchen,

Einfach weiss nur — ohne Zier. —
Sprach einst Linne, der grosse Forscher:

»In erst' und zweiter Gen'ration,

Sollst Du Pieris rapae heissen.

Dies genügt vollständig schon.«

Aber beim Herrn Vetter Napi,

Der auch 2 Gen'rationen fliegt.

Hat die zweite man benamset, —
Nur ich hab' keinen abgekriegt.

Napaeae nennt er sich mit Stolze. —
Hab' ich nicht dasselbe Recht?

Denn wie er sich unterscheidet.

Bin stolz auch ich auf mein Geschlecht.

Selbst der Laie wiid erkennen,

Dass ich hab' and'rer Farben Ton,—
Dass ich anders bin gestaltet.

Als die erste Gen'ration. —

Brauch' auch nicht im Sarg zu ruhen

Den eis'gen, harten Winter lang, —
Wache auf nach kurzem Schlummer
Bei Nachtigall- und Finkensang.

Ja ! Wenn ich wäre ein Exote

Und hätte nur den kleinsten Strich,

Der beim Vater nicht vorhanden, --

Zehnsilbenlang taufte man mich!

Doch ich als schlichter Pieride

Verlange eine Silbe nur:

R a p a e a e möcht' ich künftig heissen,

Dann flattr' ich froh durch Hain und Flur.

Ernst Albert, Bremen, Mitglied 1748.

Fe XA/IkH ergebeust ersucht, statt-^b WirU g'efuudeuen Wohnungs-
wechsel, soweit es nicht schon ge-

schehen, baldgefälligst hierher uiitzn-

theilen. Redlich.

Vereinslager.
Vogelbälge von Mexico

sind abzugeben.

Ferner die Restbestände von Seeigeln,

Pflanzensamen und Dülenfaltern; letztere

in ganzen und halben Centurien za weiter

ermässigten Preisen.

Von Bücliern; Calwer's Käferhich,
neueste Auflage, gebunden, neu, 15 11.

Korh's Schnietterlingsbuch, neu, eleg.

Band 12 M.

Vereinslager.
Dem Vereinslager sind

Laternen, welche sich

zum Nachtfang vorzüg-

lich eignen, iib-rtragen,

nnd werden zum Preise

von M. 4 pro Stück excl.

l'nrto abgegeben.
Die Laternen sind ele-

g.iut gebaut, vernickelt

und mit unzerbrech-

lichem Mica-Cylinder
verseilen. Das Licht wird
durch Federdruck so re-

gnlirt, dass die Flamme
stets an derselben Stelle

bleibt. Die Lichthülse

kann in die Jjaterne ein-

geschoben und letztere

bequem in der Tasche
getragen werden.

Vereinslager.
Cecfopia Puppen, importirt, Stück 20

Fi, per litzd. 2

25 If.

M., Porto und \'^erpackung

Preis-Cüurant über Coleopteren franco.

S u c li e Wenn auch einzelne Coleopteren-
Species in Jlelirzahl zu erwerben.

Offerten liittet

C. Kelecseiiiji, Tavarnok, Hungaria via

N. Tapolcsäny,

Vereins -Tausch-
verkehr-Stelle

in Macno-Lspidoptenen.
Filiale für Süddeutschiand.

(^S. No. 8 des ViL Jahrganges, 1. Jlai 1691.)

Von der hiesigen Filiale sind zahl-
reiche Falter-Arten des palaearktisclien
Fauiiengebietes im, Tausche su haben.

Einige inieressante atavistische Aber-
rationen vonVan. io und Pap. machaon,
sowie Falter ex larva 95 von Pap.
hospiton und Bor. apollinus.

Angebote und Wunschlisten gefl. su
richten ait

Aug. Werner, Apotheker, Cöln a. Rh.,

Hansaring 18 (Mitgl. 1160).

Hercules Käfer
(Neptunu.s) cTcT '0, 8, 6 il nach Grösse,

^5 5 M. Paar 1 M. billiger.

Mni'nhn »"^'^^^(ms (amuthonte) und
lllUI PIIU cypris, ä St. 3 und 2,50 M.,

nacli mual. .Sulkowsky ä l,5u und 2 M.
Diese 3 Arten 7,50 oder 6 llark.

(C^ Caligo-Arten "^%^
und andere Schaustücke nach Liste.

Lepidopteren-Cenfurien in Düten (Süd-

Amerika; für 15, 20 und 25 M., gespannt

gut, 100 Arten Exoten 30 il.

Sämmtliche Preise excl. Porto und
Emballage.

Einsel-Preise für Schmetterlinge aller

Welttheile, besonders

:

Mittel-Asien, Japan, Java, Coluinbien

gl^^ sehr billig. -%3i
Listen gratis und franco.

Suche einzutauschen Goliathiden
gegen Neptunus.

H. Stichel, W. 30 Berlin,

Grunewaldstr. 118.

Raupen von Arct. villica, spater Puppen.

Noch grosser VorratU. Raupen im Freien

gesammelt, das Dtzd. 30 Pf. Puppen das

Dtzd. 40 Pf. Eier von Bomb, mori ä Dtzd.

5 Pf. 0. dispar a Dtzd. 5 Pf. Alles in

deutschen Briefmarken gegen Voreinsendung.

Erd)nann Kauert, Breslau i. Schi.,

Sadowastrasse 58.

Lebende Pappen: Sph. ligustri, gross,
1 il., Ddil. euphorbiae 75 Pf., C. artemisiae
60 Pf. pro Dtzd. mit Porto.

Um mit Doubletteu zu räumen, verkaufe
100 Stück gespannte Schmetterlinge, alle

frisch nnd verschieden, portofrei mit 7 U.
Versand nur gegen Nachnahme oder vor-
herige hlinsjnluu^ des Betrages.

0. Woltentade, Berlin C, Gipsstr. 9.

Arclla hebe Raupen ä Dtzd. (^erwachsen;

1,50 M., Puppen 2 M. Bei Entnahme von
2 Dtzd. Porto frei. Raupen von myopae-
formis 1,50 M., Puppen 2 M., Raupen von
empiformis l,2o AI., Puppen 1,80 JI.

Eier von Agl. tau ab. nigerrima im
Tausch gegen besseres Zuchtmaterial 4 Jl.

C. Helfer, M. 1512, Mühlhausen i. Thür.,

Langensalzaerstrasse 37.

^i^^ Puppen: Ömer. quercus Stück
60, öat pyri 30, Tel. polyphemus (impor-
tirt) 50 Pt.

Eier: E. versicolora 25 Stück 50,
Crat. d umi ßO. Cat. fraxini 50, eiuc.ita 3U,

nupia 25, Sei. tetralanaria 40, yama-mai
Dtzd. 75, imuortirt lOO Pf. ausser Porto
und Packung.
F. Hoffmann, Kirchberg b. Koppitz O.-S.

Agiia tau ab. ferenigra Eier, sicher be-

fruchtet, (^ und 9 tietschwarz 2,50 II.,

Arctia aulica Raupen 50 Pf.

Revisions-Assistent Mütze— Gotha.

jC^r" Freilaud-Kaupen. "^H
Raupen von villica Dtzd. 40 Pf., später

Puppen davon Dtzd. 50 Pf.. Raupen von
purpurata (Purpurbär) Dtzd. 50 Pf,
dominula Dtzd. 30 Pf, sofort abgebbar,
Porto besonder-. Auch im Tausch gegen
bessere Raupen oder Puppen.
Carl Wagner, Liegnitz, Karlhausstr. 18.

Abzugeben: Eier Von Crat. dumi, Dtzd.

25 Pf, 100 1 U.Jf) Pf, Cat. fraxini Dtzd.

20 Pf., 100 1 M., elocata Dtzd. 15 Pf.,

nupla 15 Pf, Ps. monacha Dtzd. 10 Pf.,

lOu 40 Pf., aprilina Dtzd. iO Pf.

Puppen von polyphemus Stück 40 Pf.

Nehme Bestellungen an auf Eier von tiliae,

populi, ocellata, ligustri a Dtzd. 10 Pf.

Julius Käser, Falkenberg Ober-Schi.

Eier von Agl. tau 25 Stück Ao Pf.

ausser Porto.

F. Hoffmann, Kirchberg b. Koppitz O.-S.

f

74=*i-
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Habe noch abzugeben Puppen: 23

ligustri ä 8 Pf., 37 ocellata, 19 populi ä

6 Pf. Auch im Tauscli gegen hebe Raupen
oder veräicolora Eier. Bestellunsen auf
Raupen von Bomb, quercus Dtzd. 50 Pf.

nehme schon jetzt entgegen.

Kambach, Schrimm, Posen.

Puppen von villica von Freiland-

ranpen k Dtzd. 70 Pf. incl. Porto und
Verpackung.

Ach Dlugos, Oppeln, Zimmerstr. 21.

Tausch-.liigebot.
Vertausche 60 Stück frisch geschlüpfte

Das. pandibnnda (tadellos gespannt) gegen
Ranpen von Arct. villica, purpurata, aulica

oder N. plantaginis.

Auch gegen baar 8 Pf. per Stück.
Alois Stersl, Mitgl. 1751, Wien XVI, 2,

Neumayergasse 16.

Eier von im Freien ^efau^eiien
Pärcheu : Ast. nubeculosus 100
St. M. 1,50, 1 Dtzd. 20 Pf., E n d r.

versicolora 100 St. M. 1,50, 1 Dtzd. 20
Pf. Gegen Einsenden des Betrages porto-
frei. Auch Tausch gegen besseres Zucht-
material. Kurt Schubert,

Altenburg S.-A., Moritzstr. 12.

Gut betr. Eier von Biston lapponarius
ä Dtzd. 50 Pf. giebt ab
Karl Kuns, Wagstadt, österr. Schlesien.

In emigen Tagen liefere ich: Toxoc.
craccae Pappen Stück 35 Pf., Col. Cleopatra
Raupen (erwachsen) 2 M. Dtzd., Futter:
ßhamn. alatern., Col. Cleopatra Puppen
3 M. Dtzd., Nich. lividaria Raupen 2 M.
50 Pf., Futter: Crataeg. oxyacantha, Nich.
lividaria Pappen 3 M. 50 Pf. das Dtzd.

Spada, Zara, Dalmatien.

Raupen und Puppen von A. villica das
Dtzd. zu 40 bez. 60 Pf. giebt ab event.
auch im Tausch gegen Zuchtmaterial.
Porto und Kästchen 25 Pf. (Verpnppnng
in Düten.) M. Huck, Oppeln, Oderstr. 11.

Puppenreife Raupen von S. muscaeformis
ä Dutzend 1 M , Bomhyx castrensis 100
Ränpchen 1 M., tabaniforme vergriffen.

H. Noack, Conrecto r, Sonnenburg, Neumark.

Eier von Anth. pernyi ä Dtzd. 20 Pf.,

auch Tausch giebt ab, Porto extra.

Jos. Michl, Chodau, Böhmen.

E i s r von Biston zonarius, per Dtzd.
15 Pf. Binnen Kurzem Eier von Agl.
tau per Dtzd. 15 Pf, von Sat. carpini
per Dtzd. 10 Pf. und von Sat. pyri per
Dtzd. 25 Pf. Tadellose Falter von
Lasiocampa populifolia sowie der II.

Generation Varietät aestiva per Paar 2
M., auch Tausch gegen gute Biiefmarken.
Jul. Breit, Düsseldorf, Cavalleriestr. 26.

|C^ Cidaria poly^rainmata '"'^H
diesjährigen Fanges a 50 Pf. in Anzahl
abzugeben.

E. Puhlmann, Crefeld, Ostwall T.

P a V n i a und pudibunda Eier gegen
Zuchtmaterial abzugeben.

Krodel, Postadjankt, Kitzingen.

_ _ Raupen von ßembecia hylaei-
formis in Rubusstengeln ca. 6 Dtzd. a
baar 1 M., im Tausch 1,50 M., Porto und
Verpackung 20 Pf. hat abzugeben

G. Müller, Kleinfurra, .Mi tgl. 666.

i^* Puppen ''^^
von Sph. pinastri, im Freien gesammelt,
nur gesunde and grosse Exemplare, das
Dtzd. zu 30 Pf., Porto und Verpackung
extra, versendet

A. Bombe- -Gahen, Mitglied 1569.

Mitglied 317: E. Neugebauer,
wohnt jetzt

;

Berlin 0., Blumenstrasse 27 a.

Eier von Endr. versicolora Dtzd. 25
Pf. excl. Porto, von Agl. tau ab.

nigerrima 25 Stück 3 M., Porto 10 Pf.,

gegen Voreinsendung des Betrages
Die letzteren Eier sind von ganz dunklen

Faltern und sicher befrachtet.

A. Langenberg, Cottbus, Dresdnerstr. 25.

Eier: Biston pomonarius 100 Stück
45 Pf., ßiston hirtarius 100 Stück 30 Pf,
Endrom. versicolora a Dtzd. 25 Pf.

M. Günther, Altenburg S.-A.,

Kotteritzerstr. 21.

Habe abzugeben: 15 Das. pudibunda §,

12 Not. ziczac (^'J, 15 Phal. bucephala

£/•$, 30 Harp. vinula cj"5, 10 Spil. labrici-

peda cTJ, 8 Plus, gamma, 10 Acron.
tridens, alles ex larva 1895, 6 Acid.

sociata, 4 ocellata^ 9 ferrugata, am liebsten

zusammen, baar '^ nach Staudinger, im
Tausch gegen mir fehlende Arten zu %
gegen »/g.

H. Schüts, Langensalza, Brüdergasse 47.

Für Biologien.
Circa 200 geschlüpfte und tote Puppen,

genadelt, von Sm. ocellata, populi, Deil.

euphorbiae, elpenor, Phal. bucephala.

Bomb, trifolii, rubi. Das. pudibunda, Leuc.

Salicis, Van. polychloros gebe ab zu jedem
Preis; am liebsten gegen einiges Zucht-

material. H. Schüts, Langensalza,
Brüdergasse 47.

erwachsene Raupen ä Dtzd. 60 Pf., Puppen
80 Pf., Tausch erwünscht, besonders gegen
Eier von Gen. corsica, div. Spilosoma, A.
casta und Raupen von A. purpurata, A.

hebe, A. aulica, Lasiocampa pini und
quercifolia etc.

NB. Den geehrten Herren, welche pernyi
Eier bestellten und nicht erhielten, zur
Nachricht, dass selbige sofort vergriffen

waren. F. Graebisch, Breslau,

N. Junkernstr. 32.

Abzugeben: Hofmanns Schmetterlinge,

II. Auflage, in 25 Lieferungen, im Tausch
auf das Raupenwerk. Bitte um Angebot.
Räupchen: Ps. monacha 30, ab. trans. ad
eremita 50, grossulariata 35, später Eier:

PI. diversata fpulverata) 30, B. parthenias
20, Porto und Verpackung 20 Pf. Falter,

schön gespannt und rein, 100 Stück 4 M.
Tschörner, Kratzau, Böhmen.

Empfehle spinnreife Raupen von Arct.
villica Dutzend 50 Pf., Puppen 75 Pf.,

Raupen von Thecla w-albnm 1 M. 20 Pf.,

pruni 1 M., quercus 40 Pf., Arct. purpurea
75 Pf., Psych, nnicolor 50 Pf., viciella

3 M., Das. fascelina 60 Pf., Ocn. detrita

60 Pf., Bom. populi 80 Pf., catax 80 Pf.,

trifolii 60 Pf., quercus 50 Pf., Las. pota-
toria 50 Pf., Plus, concha 1 M. 20 Pf,
moneta 40 Pf., cheiranthi 2 M. 40 Pf.,

Catoc. sponsa 75 Pf., paranympha 2 M.
75 Pf., Pseu. prninata 40' Pf., Eim.
pennaria 50 Pf., Porto und Kästchen 25
Pf., gegen Voreinsendung auch in deutschen
Postmarken sowie im Tausch gegen andere
Raupen, Puppen oder Falter. Mai bis
Juni. Grosse Vorräthe besserer europäischer
sowie der schönsten und seltensten
Schmetterlinge aller Welttheile, I. Qual.,
wovon ich jederzeit Auswahl-Sendungen
mit dem allergrössten Rabatt mache.

H. Littke, Breslau, Klosterstrasse 83.

Raupen von C. dominnla Dtzd. 35 Pf^
Bomb, quercus Dtzd. 35 P£., Porto und
Verpackung 20 Pf. offerirt in Anzahl.
Max Natindorf, Berlin S.-O., M. 1736,

Lübbenerstrasse 18.

Quercifolia Raupen vergriffen. Gesucht
zu Znchtversachen spinnreife matronula
Raupen. Endrass, Passau.

Nachstehende Falter gebe ich zu Vg Dr.
Stand. Preise per Nachnahme excl. Ver-
packung ab

:

Pap. feisthamelii, ab. zanclaeus, alexanor,
machaon e Suecia, hospiton, xnthus,
xuthulus; Thais cerisyi, v. caucasica, v.

deyroUei, ab. albidior, v. cassandra,
rumina, v. medesicaste; Dor. apollinus

;

Parn. apollo (2 Schlesier darunter), Anth
euphenoides; Col. palaeno, wiskotti, phico-
mone, chrysotheme, myrmidone, edusa,
aurorina, v. libanotica ; llhod. Cleopatra

;

Polyom. di.spar, v. gordius; Lyc. boetica,
optilete, pheretes, iolas; Lib. celtis';

Adol. schrenckii ; Lira, populi; Mel. brito-
martis

; Arg. aphirape, daphne, elisa,

alexandra, ab. cleodoxa; Dan. chrysippus.
Desgleichen mit 00 V^:

Pap. podalirius; Par. mnemosyne, ab.
melaina, Ap. crataegi; Pier, brassicae,
rapae, v. napaeae, ab. bryoniae: Anth.
cardamines; Leuc. sinapis, Col. edusa,
Rhod. rhamni; Th. spini, w-album, ilicis,

pruni, quercus, rubi; Th. ballus; Poly.
virgaureae, thersamon, alciphron, dorilis,
phlaeas, amphidamas: Lyc. polysperchon,
argyrotoxus, argus, orion, baton, orbitulus,
astrarche, ioarus, eumedon,amanda,belIargus,
coridon, hylas, meleager, damon, argialus,
minima, semiargus, cyllarus, iolas, alcon,
enphemus, arion, arcas, Ap. iris, ab. al.

post. mac. fla., ilia, clytie; Lim. camilla,
Nep. lucilla, aceris ; Van. c-album, poly-
chloros, xanthomelas, io, antiopa, atalanta,
cardui; Mel. cynthia, maturna, aurinia,
cinxia, phoebe, trivia, didyma, Athalia
ab corythalia; aurelia v. britomartis, v.
Varia; Arg. aphirape, selene, euphrosyne,
pales V. arsilache, dia, amathusia, ino,
hecate, lathonia, aglaia, niobe, adippe,
paphia, ab. valesina, Melang. galathea.

Desgleichen eine Sammlung
exotischer Falter, circa 400 Stück mit
60''/(, Rabatt.

A. Gaertiier, Breslau , Oelsnerstr. 11.

Sesia ouliciformis Puppen sind in grosser
Anzahl tauschweise oder gegen baar ä
Dtzd. 1 M. abzugeben.
L. Lehrbaum, Meerane i. S., Weberstr. 35,

Mitglied 552.

|C^^ Arctia aulica Raupen (spinnreif)

im Freien gesammelt ^ Dtzd. 50 Pf., Porto
20 Pf., auch im Tausch giebt ab
Wilh. Meier -Erfurt, Strassburgerstr. 20.

J^" Attacns atlas, "^f
Riesenform von Ceylon, in Düten das Paar
4.50 M. excl. Porto und Verp. per Nach-
nahme. Bestellungen erbitte schnellstens,
da die Falter jeden Tag eintreffen können.
0. Lehnhardt, Schwiebus, Mitgl. 1200.

Juni—Juli.
Nehme schon jetzt Bestellungen entgegen

auf jede beliebige Anzahl Raupen und
Pappen von Vanessa io, Grösse der Raupen
nach Wunsch, entweder klein, halber-
wachsen oder spinnreif, 50 St. 60 Pf., 100
St. M. 1,20. Pappen per Dtzd. 40 Pf.,

nach der Schweiz um 10 Pf. höher. Porto
und Packung gratis.

Josef Faltin, Jangbnnzlan, Böhmen.

Offerire nachstehende Dütenfalter, tadel-
los, meist ex larva:

Earyades corethrns (^ und $, Pap.
macrosilaus, asias, pomponius, dolicaon,
polydamas, neodamas, Pieris menacte,
Ceratinia eupompe, Actinote pellena,
Ageronia febraa, Morpho epistrophis (^
und 5, ega 3", cypris ^j", amathonte c^,
Brassolis astyra 0" und 5, Dynastor
darins o' und ^, Deilephila celeno, Attacus
jacobaeae ^ und 5, arethusa (f, aurota
cT und $, Hyperchiria coresus (/, viri-
descens cT; Erebus odora.
Schneider, M. 1113, Nieder-Mschanna,

Post Koenigsdorff-Jastrzemb O.-S.
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To aniateurs only
Wanted 2 permanent entomologicäl corre-

spondents, for correspondence chielly

English), and to exchange lepidoptera.

Accepted offers only, replied to, and
answered within a fortnight.

Frank Bromilow, Mitgl. 1366,

Selborne, Poole ßoad, Bournemonth West,
England.

Raupen
von Callimorplia dominala, im Freien ge-

sammelt. 100 Stück 2.30 Mk. incl. Blech-

gefäss und Porto (als Doppelbrief;.

Futterpflanze . Nessel, Himbeere, Brom-
beere, Erdbeere, Weide, Pappel (Schmetter-

ling im Juni.)

Der Versand geschiebt im April, höch-
stens bis Mitte Mai, in nur gesunden,

kräftigen Exemplaren gegen vorh er ige
Einsendung des Betrages.

Unter 100 Stück gebe ich nicht ab.

W. Hiibatscli, Zoolog. Conservator.

W.-)ldenburg i. Schi , Ring 12.

4theilige

ITetzlDügel,

neueste Construc-
tion , Tülle aus
Eisen, ä 1,'50 M.,
mit Gazenetz 1,80

M., mit haltbarem
7 Tiillnetz 2,00 il.

franko gegen Einsendung des Betrages.
SchÖpfer, 4theil., 2,00 Jt., Porto extrix,

Nichtconvenirendes nehme ich wieder zurück.
Th. Nonnast, Habelschwerdt i. Schi.

Heinp. Boecker
in "Wetzlar

empfiehlt (event. auch im Tausch gegen
europäische Macros) mikroskopische Prä-
parate aus allen Theilen der Naturwissen-
schalt und Medizin. Catalog XVII gratis.

Oominula Raupen,
fast erwachsen, ä Dtzd. 30 Pf., 50 Stück
1 M., lignstri Puppen 70 Pf., jacobaeae
30 Pf. ä Dtzd., Porto und Kästchen 25 Pf.

F. J. Wünsche, Sandau b. Leipa, Böhmen,
Mitglied 1170.

Tau Eier,
gut befruchtet, Dtzd. 12 Pf., Porto extra

giebt ab J. Stock, Göttingen,

Gronerstr. 10.

Wohnungsveränderung.
Ich verlegte meine Wohnung von

Am Bull S nach Heiderstrasse 42.

Albert Lalimaiiu Ileinr. Sohn,
Bremen, Mitglied 76.

Eier von B. mori, 100 Stück 30 Pf.,

Raupen von B. quercus Dtzd. 40 Pf.

giebt ab F. Bernhardt, Zeitz.

Gebe ab : erwachsene Raupen von
villica ä Dtzd. 35 Pf., auch im Tausch
gegen europ. Zuchtmaterial ä Dtzd. 70

Pf. Bei Abnahme von 5 Dtzd. und mehr
Emballage und Porto frei.

Th. Franke, Kattowitz P.S ., Beatestr. 29.

Raupen von Abr. grossulariata ä
Dtzd. 20 Pf., im Tausch 30 Pf., Gallen
von Cecidomyia salicina ä 5Pf., Porto 10 Pf.

G. Müller—Kleinfurra, Mitglied 666.

Habe noch abzugeben la. Falter aus
importirten Puppen von Tel. polyphemus
ü 70 Pf, Att. cynthia 40 Pf., Plat. cecro-

pia ä 25 Pf. baar, oder im Tausch gegen
mir erwünschtes, Käfer oder Falter.

Offerten erbittet

C. Modes, Chemnitz i. S., Elisenstr. 40.

Gesucht gegen baar oder im Tausche
gegen europ. Falter einige gut präparirfe

Raupen von Acherontia atropos und Sph.
convolvuli.

F. Rummeld, Lehrer, Mitgl. 1770, Hürde.

Eier von Saturnia pyri, per Dutzend
30 Pf, Taeniocampa opima per Dtzd. 3u
Pf., Taeniocampa incerta per Dtzd. 15 Pf.,

Orrhodia rubiginea per Dtzd. 30 Pf. offerirt

«xcl. Porto. Victor Stertz, Cottbus.

Abzugeben: garantirt befruchtete Eier
von tiefschwarzen Pärchen von ab. ferenigra
bezw. nigerrjma (90" „ dieser Abart er-

gebend) ä Dtzd. 2,50 M., desgl. solche
von Grandart tau d Dtzd. 15 Pf., ferner
Eier von fuscantaria Dtzd. 40 Pf., Raupen
von Las. pruni ä Dtzd. 2,50 M. und von
Ang. ab. sordiata nach letzter Häutung ä
Dtzd. 2 M. Alles ab ovo ira Freien auf
lebender Pflanze gezogen. Porto für Eier

Pf, für Raupen 25 Pf.

A. Kentrup, Ostenfelde i. Westf.

Puppen und Eier vergriffen, wo keine
Sendung folgte.

Polyphemus Eier stammen von langer
Copula; sollten nicht schlüpfen, folgt Betrag
retour. Jos. Kris, Schulleiter,

Pribislavic. Okrischko , Mähren.

Gesunde Puppen von Not. argen-
tina giebt noch ab « Stück 60 Pf. oder
auch im Tausch gegen Raupen von C.

hera, Arct. hebe.

C Richter, Mitglied 334,
Oels, Schlesien, Brüderstrasse 8.

E i e r^ Cr. dumi Dtzd. 35 Pf., pT.

raonacha 10, Cat. fraxini 25, elocata 10,

Anth. pernyi 10, cecropia 20, Sph. ligustri

10. Raupen: Bomb, rubi Dtzd. 35, L.

quercifolia 50. Puppen: Bomb, rubi

80, E. jacobaeae 30, Arct. aulica 70,

villica 70 Pf.

C. F. Kretschmer, Falkenberg, Ob.-Schl .

Bietean; P. v. jacobaeae Dutzend
25 Pf, auch im Tausch gegen Raupen
and Puppen aller Art.

H. Kühner, Lehrer, Rentlinsen.

S^* Sesia tiytdiformis Puppen "^^^
ä Stück 15 Pf, Dtzd. 1 ,5o M , Pappen
von Bemb. hylaeiformis ä 20 Pf. Ranpon
von dominula Dtzd. 35 Pf. Tausch er-
iviinscht. Suche muscaeformis und
tabaniforme Puppen.

Ernst Füge. Buchbinderei, Leipzig.

A. hebe Pappen ä Dtzd. 2 M., Sp.
luctifera, frisch geschlüpfte Falter ä Dtzd.
2 M., Sp. luctifera Eier ä Dtzd. 20 Pf.,

auch alles im Tausch gegen bessere Falter
oder Zuchtmaterial.

G. Fahlbusch, Mühlhausen i. Thür.

Gehiilfen -Gesuch.
Zu alsbaldigem Eintritt in eine bedeu-

tende Naturalien-Handlang wird ein Ge-
hülfe gesucht, welcher entomologisch und
womöglich auch buchhändlerisch tliätig war,

unter sehr günstigen Bedingungen.
Wenn der Eintretende über Capital ver-

fügt, so ist nicht ausgeschlossen, dass der-

selbe unter sonst convenirenden Umständen,
zur Theilhaberschaft an dem Geschäfte zu-

gelassen wird.

Offerten unter S. W. No. 20 durch
R. Masse in Leipzig erbeten.

C ap i t a.l i s t
gesucht zur Betheiligung an einem sehr
werthvollen, grossen Gewinn abwerfenden,
concurrenzlosen, bereits ira Erscheinen be-

griffenen Werke entomologischen Inhalts.

Unter voller Garantie des einzulegenden
Capitals (10^12000 Mark).

Näheres ist gfgen Beifüi^ung einer

Marke durch Herrn H. Redlich, Guben,
zu erfahren.

Raupen von Synt. phesea
2 Dtzd. 45 Pf., in grosser Anzalil hiit ;ib-

zugeben. Porto extra. Tausch erwünscht.

lOt/j Wilhelm Baschin, Cöpeuick,
' Grünstrasse 37.

Erwachsene E,aupen von Cr. dumi per Dtzd.

2 M., Las. quercifolia per Dtzd. 1,50 M.,

Puppen 1,60 .M., S. pavonia Kicr per Dtzd.

12 Pf, spini Eier von pavonia betr. per

Dtzd. 4 M.

R. Reichmnnn, Briix, Böhmen.

Arctia purpiirata Raupen,
frisch gesammelt, Dutzend 30 Pf.

Lasiocampa tremulifolia Eier
von ausgesucht kräftigen Paaren, Dtzd. 25
Pf., beides in grosser Anzahl, giebt ab gegen
Voreinsendung des Betrages in Briefmarken.
Porto für Raupen 25 Pf., Eier 10 Pf.

_ F. Staedler, Nürnberg, Obstgasse 2.

Habe noch abzugeben 20 Ugustri-Puppen
Stück 5 Pf., 30 ocellata Stück 5 Pf., 10
populi Stück 5 Pf. Auch im Tausch gegen
Zuchtmaterial von Endr. versicolora und Las.
potatoria.

Kräftige Raupen von B. quercus, Dtzd.
30 Pf.

Kambach, Schrimm, Posen.

H a u p e n
von

, Lasiocampa fasciateila

,

I
var. excellens |

I
per Dutzend M. 2,4 i, per Hundert |

I
M. 15,—. Porto und Verpackung 25 Pf. f

^ Siehe Beschreibung und Abbildung ^
I in No. 12 und 13, f
I
Mittheilung über Zucht in No. 20 und |

I
21 der vorjälirigen Zeitschrift. |

/ Leichte Zucht. Futter : jede Art Eiche. |
I

Gespannte Falter je nach Grösse und |
I

Zeichnung 2 bis 10 Mark das Paar. |

i V. Grabczewski, 1
^ Berlin, Commandantenstr. 45. 1

Zweite Sendung aus Me.xico:

Att orizaba-Puppen.
selir schöner grosser (bis 14 cm. .Spnnnweite)
Seidenspinner im Cocon, schlüpft Ende Mai,
gebe ab zu ermässigten Preisen per Stück
1,20 M., 1/2 Dtzd. 6,75 M. Zucht sehr
leicht, genau wie pernyi. '

Futter: .Ule
Sorten Birnbaum, Eiche, Buche etc.

Synopsia hedeman
,

kleiner Spinner, 6 cm Flügelspannweite,
schlüpft ebenfalls leicht und zur Zucht sehr
geeignet, per Stück 45 Pf., '/ä Dtzd. 2,40
M. Porto und Verpackung 25" Pf.

Arno Fiedler, Chemnitz, Mitgl. 1158,
jetzt Moltkestrasse 16.

Raupen von Bemb. hylaeiformis, Geom.
papillionaria. Puppen von Sesia culiciformis.

Ferner Falter von Endr. versicolora, Van.
levana v. prorsa auf Tausch gegen Falter
oder Zuchtmaterial giebt ab

Der Entom. Naturiv. Verein,
CheniHits.

Xß. Offerten sind zu richten: Restaurant
Zur Georgbrücke, Mühlenstrasse.

Grosse importirte cecropia Puppen, per
Dtzd. 2 M., Porto imd Verpackung frei,
hat abzugeben

Richard Edlich, Chemnitz, Mitgl. 1835,
Hauboldstrasse 8, I.

Auch nehme jetzt schon Bestellung auf
cecropia, pernyi und polyphemus Eier ent-

gegen^

.\. aulica Kaupeu, grosse Auzahl im
Freien gesammelt, per Dtzd. 50 Pf., Porto
20 Pf. Auch habe noch 8—4 Dtzd. A. hebe
Puppen per Dtzd. 2 M. abzugeben. Beides
auch im Tausch.

Chr. Nordmann, JlUhlhauson i. Thür.,
Ilolzstrasse 18.

Kräftige Puppen von Deil. porcellus per
Dtzd. 1,50 M., Eier von Ant. pernyi 100
Stück 1 M. giebt ab

Ernst Fraiize. Expedient,

iScifhenncrsdorf i. S.

Xß. Beil. porcellus auch im Tausch gegen
anderes Zucht material.
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p:^ I Hl Tausch. "^^
Gegen mir zusagendes Zuchlmatenal oder

Dütenfalter gebe ab Freiland-ßaupen von

;

B. quercus ("Weide) in baar Dtzd. 35 Pf.,

Call, dominula (Nessel) in baar Dtzd. 4U

Pf., S. piegea (niedere Pflanzen) in baar

Dtzd. 30 Pf., Porto und Verpackung bei

baar 25 Pf.

B. Holse, Magdeburg, Kaiserstrasse 58 .

Pappen von Öesia culiciformis 2U

Pf., formicaeformis 20 Pf., spheciformis

30 Pf., asiliformis 20 Pf., empiformis 1.5

Pf., bylaeiformis 20 Pf., Arct. aulica 10

Pf. Äi.sgewachsene Raupen von Ü. sam-

buoaria 10 Pf., frisch geschlüpfte Falter

von Papilio hospiton 2 M. 75 Pf. per

Stück gegen vorherige Einsendung des

Betrages, Porto extra.

P. Bernert, Leipzig-Anger, Bernhardstr. 4.

Puppen von Sesia culiciformis in Holz-

stücken a Dtzd. 2 M., Sp. lubricipeda ä

Dtzd. 1 M., Mam. persicariae ä Dtzd. 50 Pf.

H. Küchler, Meissen, Nengasse 8.

Villica-l'uppeu habe ich noch einige

Dutzend abzugeben, das Dtzd. 70 Pf. incl.

Verpackung und Porto gegen Voreinsendung

des Betrages in Briefmarken.

Hierzu die ergebene Anzeige, dass die

bereits erhaltenen Aufträge bis zum Er-

scheinen dieses Inserates ihre Erledigung

gefunden haben dürften, da viele Ranpen

sich im Augenblick zur Verpuppung zurück-

ziehen. Die geehrten Tausch-Offerten be-

antworte besonders.

B. Blühm, Sekretär, Breslau, Reichstr. 8.

Raupen gebe ab : Las. populifolia

4,00, Agr. fimbria 0,80, xanthographa 0,80,

triangnlum 0,50, occulta 0,60, Carad.

alsines 0,60, Geom. papilionaria 0,80.

Puppen; fuliginosa 0,50, B. rnbi

0,60, trianguhim 0,60, prasina 1,20,

occulta 1,00, linogrisea 3,00, rurea 1,00,

tenebrosa 1,80 M. per Dtzd., Porto und

Kistohen extia.

Ferd. Volancl, Mitglied 1193,

Stranssberg—Bahnhof.

Bestellungen auf Puppen von L. sibylla

ä Dtzd. 1 M. 80 Pf., A. iris ä Dtzd. 3 M.

50 Pf. excl. Porto, auch im Tausch gegen

bessere Falter nimmt entgegen.

Endrass, Passan.

Habe noch in Anzahl abzugeben; Endr.

versicolora Eier 100 Stück 1 M. 50 Pf.,

Astr. nubeculosus 100 St. 1 M. 50 Pf.,

Porto 10 Pf. Später auch Räupchen nach

2. bis 3. Häutung etwas theurer.

Im Tausch suche Eier von Valeria

oleagina und Staur. fagi.

Gustav Burkliardt, Formtischler,

Altenburg i. S., Mitglied 1001. _
/ Eier von Orrh. fragariae ä Dtzd. 20
'

Pf., 100 St. 1 M. 40 Pf., Endr. versicolora

ä Dtzd. 25 Pf., 100 St. 1 M. 80 Pf., Agl.

tau ä Dtzd. 15 Pf., 100 St. 1 M., Cal.

eioleta ä Dtzd. 15 Pf., 100 St. 1 M., Cal.

vetusta ä Dtzd. 15 Pf, 100 St. IM., Taen.

munda ä Dtzd. 5 Pf., 100 St. 40 Pf.,

Taen. incerta ä Dtzd. 5 Pf., 100 St. 40

Pf., Org. antiqua ä Dtzd. 5 Pf., 100 St.

40 Pf., Ocn. dispar ä Dtzd. 5 Pf., 100

St. 40 Pf, Cneth. processionea ä Dtzd.

5 Pf. (Gelege) 40 Pf. hat gegen-

wärtig (alles in grosser Anzahl) abzugeben.

Bestellungen auf Eier von pernyi,

polyphemus, cecropia, cynthia, promethea,

Hyp. io, ligustri, tiliae, pruni, quercifolia,

tremulifolia, pyri, pavonia, fimbria, maura,

nupta, electa, elocata, fraxini, sponsa. /
Raupen und Puppen von sibilla, convol-

vuli und atropos nimmt schon jetzt ent-

gegen. Th. Zelirfeld, Stuttgart,

Ludwigsburgerstr. 9.

Eier von Bombyx populi 20 Pf., Aglia

tau 15 Pf., Sat. pavonia 15 Pf., Himera
pennaria 15 Pf. per Dtzd., Porto extra.

Th. Nonnast, Habelschwerdt.

2 Dtzd. Puppen von Sesia culiciformis

giebt ab im Tausch gegen Zuchtmaterial
oder Falter.

Oskar Köhler, Bautzen, Sachsen,

Strehlaerstrasse 26.

p;^* Versicolora Eier "%^
von gegenseitigen Paarungen verschiedener
Stämme und sehr kräftigen Eltern, lüO
Stück 1 M. 50 Pf., 12 Stück 20 Pf., Porto
10 Pf., auch im Tausch gegen anderes
Zuchtmaterial giebt ab.

H. J. Trebits, Roda (S.-A.).

Ober-Engadin.
Im Juni, Juli und August unternehme

ich meine diesjährige

Eepidopterische Sammelreise
und zwar zum Ober-Engadin.

Ich gebe Antheilscheine von 3 Mark an
bis 25 Mark und liefere für gezahlte Be-

träge ungespannte doch genadelte Falter

im 5 fachen Werth nach Dr. Staudinger

in prima Qualität, von einer Art 1 Pärchen,

wenn nicht ausdrücklich mehr von einer

Art gewünscht wird.

Auf "Wunsch gespannte Falter, dann
4facher "Werth.

Zusendung erfolgt für ungespannte Falter

sofort nach Beendigung der Reise, für

gespannte Falter im Laufe des Septbr.

Für Zusendung berechne 80 Pf. Beträge

sind spätestens bis zum 15. Juni erbeten.

Liste über voraussichtlich zu liefernde

Arten gratis und franco.

Spezielle "Wünsche werden nach Möglich-

keit berücksichtigt.

Ueber meine vorjährige Smi'jjlon-Reise

stehen zahlreiche Anerkennungsschreiben
zu Diensten.

Bob. BrinJi, Crefeld, Niederstr. 28.

Die Betheiligung an obigem rnternehmen
kann ans voller Ueberzeugung an-

empfohlen werden.

"Wie aus den hier zur Einsicht vor-

liegenden Briefen der Betheiliger an der

vorjährigen Reiseausbeute hervorgeht, sind

alle Zeichner bestens zufrffeden gestellt

worden. Bedh'ch.

Gratis und franko
versende meine Preisliste über sämmtliche
entomologische Geräthschaften für Fang
und Aufbewahrung. Meine Fabrikate sind

anerkannt beste, worüber zugleich Aner-
kennungen des In- und Auslandes zur Ver-
fügung stehen.

W. Niepelt, Zirlau b. Freiburg i. Schi.

Staudiuger, Exotische Tag-falter,

I. Auflage, in guter Beschaft'enheit giebt ab
W. Niepelt, Zirlau b. Freiburg i. Schles.

[_|jjUp noch abzugehen Pui)i)eu fürnaUG baar: Eupithecia silenata ä

20 Pf., das Dutzend 2 M., als doppelter
Brief 30 Pf., einfacher Brief 20 Pf.

A. Grüssbach, Schreiberliau, M. 545.

Lehende Puppen aus Indien.
Attacus atlas und Antherea mylitta ä

Stück 1,50 M. (Porto extra) offerirt gegen
Voreinsendung des Betrages oder Nach-
nahme.

Tauscll nur gegen folgende Insekten:
Pissodes piceae, piniphilus, Oberea line-

aris, Eccoplog. scolytus, Piatyp. cylindrus,

A. iris, M. lituraria, Coss. aesculi, Gastr.

pini, Cnethoo. processionea, A. vestigialis,

Tortr. strobilella, R. turionana, Graph,
duplicana, grossana, comitana, Coleoph.
laricella, Dioryct. abieteila, Lophyrus pini.

Fliege, lebende Tönnchen oder deren Larve,
variegata, Cimbex variabilis, Lyda stellata,

campestris, erythrocep'hala, liypotrophica,
Oestr. etimula, Myrmeleon formicarius,
Tach. grossa, monachae, Ammoph. sabulosa
und Cicada orni.

E. Vasel, H. Münden, Forstakademie.

O ff e r t e n
von exotischen Tagfaltern in Buten
erbittet S. Sutuer, Wolfratshausen,

Apotheke.

Preis-Liste
über meine von den ersten .Museen des
In- und Auslandes als das beste aner-
liannte Fang- und Präparir-Utensilien
versende gratis und postfrei.

Anerkennungsschreiben
liegen zur Einsicht.

Als besonders praktisch hebe

mein neues verzinntes

4ttieiligas Fangnetz,
von indischem SeidenmuU, ohne Vor-
richtung an jeden Stock passend, hervor.

^;|^ Xeuü ''^

Scilfarz8 iDseitenstalilMäeln !

!

A. Kricheldorff, Berlin S.,

Oranienstr. 135.

Abzugeben

:

C. monilis, v. corsitus, v. interpositus,

V. afflnis in schwarzen, blauen, grünen
Varietäten, sowie Exemplare mit grü-

nem oder purpurnem Andag.
E. Eck, Niederburnhaupt, Elsass.

Abzugeben; Erwachsene Raupen von
pityocampa 80 Pf,, villica 60 Pf., aulica

50, dominula 50, B. quercus 50 Pf. 5.

Dtzd. Später Puppen.
Herfurth, Ober-Postassistent, Apolda.

Eier guter Eulen, Spinner und Spanner
kaufe ich oder tausche dieselben gegen
gute Falter ein.

Biibesanten, Gross-Lichterfelde,

Kadetten-Anstalt,

jpi^jr* Bomb, catax Kanpen "^^H
in allen Grössen habe abzugeben, am
liebsten im Tausch gegen besseres Zucht-

material oder billig gegen baar.

A. Siegel— Giessen.

Kräftige Freilandraupen
von A. aulica, das Dtzd. 40 Pf., 20 Pf.

Porto und Kästchen giebt ab

Karl Beidat, Mitgl. 845,

Mühlhausen i. Thür., Haarwand 59.

JP^* Acr. menyanthidis ""^fJi
Eier, Dtzd. 25 Pf. Futter; Bitterklee,

Sumpfheidelbeere, Weide (Falter im Juli),

versendet H. Maroioski- -Berlin,

Linienstrasse 18.

[KjaturaUen- u. JJehrmittelhandlung

von

Wilh. Schlüter—Halle a. Saale
offerirt

;

*

Insektenkasten in Holz mit Glasdeckel

in verschiedenen Grössen, Spannbretter,

Insektennadeln, Torf, Fanggläser, gedruckte

Käfer-Etiqnetten etc.

Kataloge kostenlos nnd portofrei.

Für den englischen Markt
kaufe ich grosse Original-Sendungen exot.

Schmetterlinge zu hohen Preisen bei Baar-

zahlung. Ich habe hierfür in England in

den besten Familien genügenden Absatz
;

ausserdem geniesst mein Geschäft noch das

königliche Protectorat. —
Ich kaufte die Honrath'schen Samm-

lungen, auch diejenige von Kautz in

Coblenz und Rothe in Breslau, ausserdem
beziehe ich jährlich für Tausende von
Mark Objecto von Staudinger und anderen.

Offerten sind zu richten

William Watkins, Villa Sphinx,

Eastbourne, England.
Bank Reference

London und County.

Redaction : M. Enchler. Selbstverlag des Internat, entomol. Vereins. Auslieferung im Buchhandel durch Hugo Spamer—Berlin
Druck; H. Scholz (E. Fechner's Buchdruckerei) in Guben. Vorsitzender; H. Redlich, Guben.

Kassirer; Lehrer Paul Hoffniann, ebenda. Schriftführer; 11. Euchler, ebenda. Bibliothekar: Lehrer Calliess, ebenda.
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Zeitschrift/Journal: Entomologische Zeitschrift

Jahr/Year: 1895

Band/Volume: 9

Autor(en)/Author(s): diverse

Artikel/Article: Kleine Mittheilungen 19-24
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